
 

 

Nürnberg und die Metropolregion halten zusammen – 

Menschenrechte sind unantastbar 

 

Am „Super-Wahltag“ will die AfD vor dem Justizgebäude in Nürnberg für „zentrale Werte 

unserer Gesellschaft“ demonstrieren. Dass sie damit ihre Gesinnung als Werte aller 

verkaufen wollen ist beschämend. Vielmehr geht es ihnen darum, wieder einmal ihre 

menschenverachtende Haltung zu verbreiten und unsere im Grundgesetz niedergelegten 

Schutz- und Freiheitsrechte zu unterwandern. 

Die AfD missbraucht die Flüchtlingsthematik, um völlig irrationale Ängste zu schüren. 

Tatsachen und Fakten werden den menschenverachtenden Thesen der Rechtspopulisten  

entsprechend nach Belieben angepasst. Kennzeichnend für ihre Ideologie, die sie auf ihren 

Versammlungen und über das Internet verbreiten, sind Ressentiments und Hetze gegen 

Flüchtlinge, die bei ihren Anhängern auch als Aufruf zur Selbstjustiz verstanden wird.  

Führende Mitglieder der AfD fordern öffentlich dazu auf an den Grenzen der Bundesrepublik 

auf Menschen zu schießen. Solche Äußerungen wollen sie nun unter den Begriff der 

„Rechtstaatlichkeit“ stellen.  

 

Dies hat mit einer freiheitlichen, pluralistischen und demokratischen Gesellschaft, die auf den 

Werten unseres Grundgesetzes basiert, nichts gemein. Aus der deutschen Geschichte zu 

lernen heißt Gesicht und Haltung zu zeigen gegen jede Form von Rechtspopulismus und 

Rechtsradikalismus. 

Die Europäische Metropolregion zeichnet sich durch eine weltoffene Gemeinschaft, Schutz 
und Integration für Hilfsbedürftige sowie eine hohe politische Verantwortungsbereitschaft 
aus.  

 

Deshalb ruft die Allianz gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion  
auf zur Kundgebung 

 

für Menschenrechte, Solidarität und gegen die Aushöhlung unserer Demokratie 
 

am Sonntag, 13. März 2016 um 14.30 Uhr 
vor dem Justizgebäude, Fürther Straße in Nürnberg 

 
Zugang zur Kundgebung ist aus Richtung Fürth, U-Bahn Haltestelle Maximilianstraße. 
 
 
Für die Allianz gegen Rechtsextremismus 
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Kontakt:  
Allianz gegen Rechtsextremismus;  E-Mail  kontakt@allianz-gegen-rechtsextremismus.de;  www.allianz-gegen-rechtsextremismus.de 


